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Haupt Expedition
Eroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraßeh

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittagt zwiſchen 5 Uhr

die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Aeneſte Ereigniſſe
In einem Trinkſpruch des Kaiſers im Rathauſe zu Frankfurt a M
ward bekannt gegeben daß das 2 heſſiſche Artillerie Regiment Nr 63

von jetzt ab Frankfurt heißen ſolle

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft hielt am D
eine Vorſtandsſitzung ab

onnerstag in Karlsruhe

In Straßburg i Elſ wurde am Donnerstag die
Deutſchen Landesvereine vom Roten Kreuz eröffnet

Konferenz der

ver d eDer Trinkſpruch des Kaiſers in Frankfurt a M

Halle 5 Juni
Nachdem Kaiſer Wilhelm geſtern in Frankfurt eingetroffen hielt

Oberbürgermeiſter Adickes eine Anſprache an den Kaiſer und bot dem
Monarchen den Ehrentrunk in einem vom Stadtrat Mezzler geſtifteten
künſtleriſch ausgeführten ſilbernen Pokal dar Der Kaiſer antwortete in
längerer Rede und trank auf das Wohl der Stadt Frankfurt Sein
Trinkſpruch hatte folgenden Wortlaut

Es iſt mir ein Bedürfnis im Namen Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
und in meinem der Stadt Frankfurt aus tiefem Herzen warmen Dank
zu ſagen für die Tage die ſie uns bereitet Spontan ein Ausbruch
herzlicher Gefühle war der geſtrige Empfang getragen von dem aus
jelen tauſend Kehlen geſungenen deutſchen Liede es war ſo recht das

Bild der kräftig ſich regenden nach allen Richtungen ſich entwickelnden
großen Metropole der Erfolg deſſen was das Schwert meines ſieg

hen Großvaters für das Vaterland errungen hat ein Beweis dafür
unter preußiſcher Krone gegangen iſt Vom Kyff

häuſer her zog meine Bahn zur alten Römerſtadt hin Das Kyffhänſer
tor iſt geſprengt und offen ſind die Tore und Gaſſen der Stadt Frank
furt geworden vergangen die alten Zeiten und zur Geſchichte geworden

wie gut es Frankfurt

Das neue Deutſche Reich hat Frankfurt zur neuen Bedeutung ſich ent

1 Und ar e a W t 4 n Gckeln ſehen Und ſo war es denn mein Wunſch wie ſchon in früherer

Tronfturt re ne 15 Hos 4Zeit aus Frankfurt die erſten ſchonen Sproßlinge des deutſchen Liedes

t rin r De 11 J de 4e nden und wie heute zum erſten Male in ihren Mauern deutſche
Männer ſich verſammelt haben um nach alter Sitte im Liede mit
einander zu ringen ſo möge in Verbindung mit der modernen Ent

z der Stadt wie hier im Rathaus die
Pflege der alten Traditionen und der alten Geſchichte der Stadt Hand

d d ſeine Geſchichte pflegt wer ſeine
Welt etwas

gehen denn nur wer
Traditionen hochhält kann in der verdenDie Ordenskette die Sie um die Schultern Jhres Oberbürgermeiſters

länzen ſehen iſt ein Beweis dafür wie gerade auf einem meinem
Herzen ſo naheliegenden und von mir ſo eifrig durchforſchten Gebiet

Frankfurt an der Spitze marſchiert und wie

S

Paledem der ſozialen Politik

Abonnentenzahl Sonnabend 6 Juni 1903

e

Größte Abonnentenzahl 15 Jahrgang

6

Kalleſche Neueſte RNachbrichken
Fllr die Redaktion dvera intwort ich

Neefür Halle und den Saalkreis e
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Amt ich in Halle a S
Redaktion Gr Hirichſtraße 18 Eingang Da ritraze TreydeSpreg tunde 5 Udr nachmittags

keine Verdindlichkeitückgabe unverlangter SchriſtſlückeFür R

Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund e M r nerhe r

geben werde Es iſt ſchon lange der Wunſch daß die Zuſammen

geh hörigkeit der Stadt mit ihrer Garniſon durch ein äußeres Band auch
der Heeresgeſchichte ſich kennzeichnen möge Und dieſem Wunſch der

Frankfurter Patrizier entgegenkommend habe ich befohlen daß vom
heutigen Tage an das 2 Heſſiſche Artillerie Regiment Nr 63 Frank
furt heißen ſoll

So möge auch die Garniſon in Verbindung mit der Bürgerſchaft
Frankfurts in Friede und Freundſchaft ſtolz auf ihren Namen auch
Jhnen den Bürgerſöhnen ein Heim bieten und möge Gottes reichſter
Segen auf allen Jhren Unternehmungen ruhen auf welchem Gebiete
es auch ſei Das iſt mein herzlichſter Wunſch und darauf leere ich den

Pokal Auf das Wohl der Stadt Frankfurt hurra hurra hurra
Die Anſprache mit der Oberbürgermeiſter Adickes den Kaiſer begrüßte

lautete wie folgt Enre Kaiſerliche und Königliche Majeſtäten bitte ich
für die huldvolle Gewährung dieſes Rathausbeſuchs namens der hier ver

ſammelten ſtädtiſchen Behörden ehrfurchtvollſten Dank darbringen zu däürfen

Nahezu 500 Jahre ſind vergangen ſeit das älteſte Rathaus dieſer Stadt
wovon wir Kunde haben der Domerweiterung und insbeſondere dem Bau
des großen Turmes weichen mußte Damals im Jahre 1405 erwarb
wirrenreicher und ſchwerer Zeit der Rat das Haus zum Römer und den
angrenzenden Beſitz und erbaute darin alsbald die noch heute als Zeichen
ſtarken und ſelbſibewußten Bürgerſinns ragenden Römerhallen und bald

darauf den Kaiſerſaal ſeitdem iſt das Regiment dieſer Stadt von dieſer
Stätte aus geführt worden welche zugleich den Kaiſerwahlen und den
Meſſen dienſtbar war und deren Namen deshalb überall in deutſchen
Landen vertranten Klang beſaß Bange Sorge erfüllte daher die Herzen als
in neueſter Zeit angeſichts der raſchen Bevölkerungszunahme und der gewaltig
wachſenden kulturellen und ſozialen wirtſchaftlichen und techniſchen Aufgaben der

Stadtverwaltung die alten Räume zu eng wurden und immer gebieteriſcher
die Notwendigkeit eines Rathauſes und damit die Frage hervortrat ob
denn die ſtädtiſchen Behörden wirklich ihren durch die Erinnerungen eines
halben Jahrtauſends geweihten Römer verlaſſen ſollten Es erſchien un
möglich und getreu den Worten Was Du rerbt von Deinen Vätern
haſt erwirb es um es zu beſitzen ſuchten und fanden wir endlich mit

v tHülfe begnadeter Künſtler den Weg der die z etei gab unter
Beſeitigung entbehrlich gewordener oder untergeordneter Bauteile und durch
Anfügung neuer dem gegenwärtigen
engem Anſchluß an den alten Römer und doch ohne Gefährdung ſeines

eigenartige geräumigen e uden und erweiter nggſéhigen an die gewundenen Straßen der Altſtadt

baulichen Charakter ſich eng anſch
der Väter Erbe aufs neue uns zu eigen zu
glücklich als erſten feſtlichen Akt in
vor Euren Majeſtäten vollziehen und ſo auch für die neuen Räume des

alten Römers eine perſönliche Beziehung zu unſerem erhabenen Herrſcherhauſebegründen zu können Wohl iſt die beſondere Verbindung welche in dem

alten Reiche zwiſchen Kaiſertum und Kaiſerſtadt und Römer beſtand lang
und unwiederbringlich gelöſt Um ſo feſter aber und unlöslich ſind die Bande

welche dieſe Stadt und das ganze wirtſchaftliche und geiſtige Schaffen

Bedürfnis angepaßter Räume in

Vildes einen

und ihremmiegenden Neubau zu richten und ſo

machen

dieſem neuen Saal die Huldigung

J u

Eurer Majeſtät Herrſcherſorge d Her zirken und Schaffen
allzeit ſegne und Euren Majeſtäten den koſtbaren S an ſchönſten
menſchlichen Glück erhalte und bewal und ſo alle denn nun zum
erſten M in d t Sa der begeiſte Seine Ma unſer
Allergnädigſter ind König 2 l und J V t unſere
Kaiſerin und K gin en hoch

Der Kaiſer ließ ſich die Herren des Magiſtrats d Stadtverordneten
vorſteher und verſchiedene Herren des Stadtkoll ms und andere vor
ſtellen Die Majeſtäten ſchritten ſodann durch den Kaiſerſaal die Treppe
zum Römer hinab und fuhren von unter dem Jubel der Bevölkerung

um Jrühüſik hin P 8 9 Wzum und Den Prinzen und der in zrriedrich Carl von Heßen

Politildhe Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 4 Juni Laut Meldung aus Wies
baden unternahm der Kaifer heute früh einen Aus

Hofnachrichten
ritt in die Waldungen

hinter dem Neroberg die Kaiſerin machte eine Ausfahrt Um 8 Uhr
55 Minuten begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin die Prinzen Eitel
Fried drich und Adalbert und der Herzog von Koburg und Gotha mit den

FrankfurtDamen und Herren ihrer Umgebungen nach F
Entgegen den Meldungen franzöſiſcher und italieniſcher

Blätter der preußiſche Geſandte Rotenhan werde demnächſt einen
höheren Poſten erhalten und durch Baron Hertling erſetzt werden erklärt
die Pol Korr dies für unrichtig Die vatikaniſchen Kreiſe erkennenallſeitig an daß die ungeſchwächte Erha tung ja Steigerung des deutſchen

Einfluſſes in Rom ein Verdienſt der zurückhaltenden taktvollen und ge
ſchickten Geſchäftsführung Rotenhans ſei der es ſehr gut verſtehe die
Abſichten des Kaiſers Wilhelm auszuführen Rotenhan ſei persona gra
tissima beim Papſt und beim Staatsſekretär Eine hohe kirchliche Per
ſönlichkeit äußerte der heilige Stuhl verkehre gern mit loyalen
Proteſtanten wie Rotenhan ein ſolcher könne ſogar mitunter a
für die religiöſen Intereſſen eintreten als u K ßiſchegierung wiſſe daß ſie dem Papſte und Rampolla keinen an genehmeren

enſt erweiſen könne als Rotenhan auf ſeinem Poſten zu belaſſen
S in zweites Geſchwader lotte ſoll bekanntlichin dieſem Soin mer gebildet werden das am 4 Juli formiert werden wird

Nach der RNational Zeitung beabſichtigt auch in dieſem
größere Anzahl Linien offiziere an Bord der ver

ir

Regi
Di

der Uebur 332

Jahre eine
55 dwſchiedenen Kriegsſchiffe

während der Sommer und Herbſtübungen einzuſchiffen Auch mehrere
ſächſiſche und dauert h Offiziere werden ſich diesmal unter den an Bord
der Kriegsſchiffe geſchiff Militärs befind

Du b 13 x D wDeutſche Kolonialgeſellſchaft hielt am Donnerstag
Karlsrunhbe u r d 111 r 3 Neyrt Wer 9i Aue cilie VOol inoefleünid u l u elil Herzog Johann

Albrecht von Mecklenbr erdff Sitzung einer Anſprache in
der er zunächſt der verſtorbenen Kämpfer für die koloniale Sache gedachte
und dann pervorvol daß infolge der wirtſchaftlichen Depreſſion der Geſell
ſchaft manches Mitglied verloren gegange daß ader mit Beginn dieſes
Jahres eine erfreuliche Beſſerung zu verz e Seit dem 1 Januar

ein Zuwachs von 904 Mitgliedern vorhande Gleichzeitig zeige ſich
aber auch eine vermehrte Beteiligung der Kreiſe der deutſchen Jnduſtrie
an Untern iehmungen die der wirtſchaftlichen Erſchließung der deutſchen
Sch uhgebi ete zu dienen beſtimmt ſeien Jn allen vier afrikaniſchen Schutz
gebieten würden wichtige und ausſichtst iche Eiſenbahnunternehmungen in
abſehbarer Zeit zur Ausführung gelangen Ein erfreuliches i grdiiden
verheiße die Ausbentung der Naturprodukte in Deutſchoſt und Südweſt
afrika ſowie Togo und Samda die uns durch den Bezug w chi ger
Rohſtoffe allmählich weniger unabhängig vom Auslande zu machen ver

es mir am Herzen liegt die Stadt und ihr Oberhaupt dadurch zu das Blühen und Gedeihen ihrer Bürgerſchaft mit dem unter dem Erb ſprächen Vor Eintritt in die Tagesordnung gab der Herzog die Gründung
zieren und mein vollſtes Einverſtändnis zu erklären mit den Wegen kaiſertum der Hohenzollern geeinten neuen Reich verbinden Jn Treue Je Abteilung Togo der e Kolontalgeſenſwaſt bekannt Darauf
die Sie hier eingeſchlagen haben zum Segen für Jhre Bürger und feſt zu Kaiſer und Reich Das ſei drum auch heute unſere Loſung und u r e roten Sugle r liner Haudwetke vereins
zum Beiſpiel für das Vaterland Es iſt mir aber wohlbekannt daß unſer Gelöbnis Mit dieſem Gelöbnis aber ſteigen zugleich aus treuem trat Don vormittag die Delegierkenverſammlung des Geſamt
noch ein Wunſch die Bruſt Frankfurts bewegt dem ich gern Folge Herzen und ehrfurchtsvollem Sinne heiße Wünſche empor daß der Ewige l verbandes der evange beitervereine Deutſchlands unter

e e e Lm Netz gefaugen
Detektiv Roman nach dem Amerikaniſchen von Marie Walter

14 Fortſetzung GRachdrDurham erblaßte Großer GottWo iſt dann mein Kind geblieben

Wo iſt mein Kind geblieben Dieſer Verzweiflungsruf
jes unglücklichen Vaters hallte den Anweſenden noch in den

Ohren als raſch die Tür geöffnet wurde und Richard Stan
pe auf der Schwelle erſchien

Stanhope Sie Morriſon ſprang auf und ganz ſeine
Würde als Vorgeſetzter vergeſſend ging er dem jungen Mann

itgegen ihm erfreut die Hand ſchüttelnd
Ja ich bin s in höchſteigener Perſonund da iſt ja auch Dr Fiynn Freut mich ſehr Sie zu

Doktor Und auch Sie Herr Parks fuhr er fort
Herren begrüßend trifft ſich ja ausgezeichnet
Als Morriſon ihm hierauf Durham vorſtellte betrachtete er

dieſen einen Moment mit forſchendem Blick

uck verboten

ſtieß er heiſer hervor

lachte Stanhope

hen Herr
Das

Sind Sie etwa ein Freund jenes Arthur Pearſon der
mordet wurde fragte er zögernd

Derſelbe nickte Durham
Ein Ausdruck der Befriedigung malte ſich in Stanhopes
en Wele h glückliches Zuſammentreffen rief er lebhaft

is8 Die Jnformation über Jhre Perſönlichkeit war das
einzi ge was mir noch fehlte

Da kein Stuhl mehr frei war wollte der Chef dem Diener
klingeln aber Stanhope wehrte ihn ab Laſſen Sie doch
Herr Morriſon lachte er indem er ſich gewandt auf die
Tiſchkante ſchwang Jch fühle mich hier ganz behaglich

Und in der Tat ſah er aus als ob ihm dieſer ſelbſt ge
ihlte Platz ganz beſonders zuſage Mit der ſorglos nach
ſigen Haltung die ihm eigen blickte er von ſeinem erhöhtere auf die Anweſenden herab und in einen one als handle

a en Ts ſich um die einfachſte Sache der Welt bemerkte er zu

Walter Parks Mein Herr ich glaube Arthur Pearſons
Mörder gefunden zu haben

Wie elektriſiert fuhr Parks in die Höhe Sind Sie deſſen
ſicher fragte er in lebhafter Erregung Wo iſt er Wer
iſt es 2

Wo er iſt wiederholte Stanhope ruhig Hinter Schloß
und Riegel im Stadtgefängnis Wie er heißt Peter Krutzer
obgleich er ſeit Jahren den Namen Lenz angenommen hat

Krutzer rief Parks überraſcht aus Holla Durham
das muß ja derſelbe geweſen ſein deſſen Frau Jhr Töchterchen
in Pflege hatte

Stimmt aufs Haar warf Stanhope dazwiſchenDurhams etwas eingeſunkene Geſtalt richte te ſich plötzlich

auf und wie flehend die Hände erhebend ſagte er mit erregter
Stimme Was wiſſen Sie von meinem Kinde Jch beſchwöre
Sie geben Sie mir Beſcheid Lebt meine Tochter

Ein Lächeln flog über Stanhopes Geſicht als
freundlichem Tone erwiderte Jch denke ja
halben Stunde wenigſtens lebte ſie noch

Wohl und geſund
Wohl und munter
Gelobt ſei Gott rief Durham in übderſtrömendem

Glücksgefühl Dann wandte er ſich mit der Frage an Stan
hope Vor einer halben Stunde ſagen Sie ſo iſt ſie mir
alſo ſehr nahe

Allerdings
Und Sie zögern noch mich zu ihr zu führen Durham

hatte ſich erhoben bereit das Zimmer zu verlaſſen doch Stan
hope ſprang raſch von ſeinem hohen Sitz herab und hielt den
Ungeduldigen zurück Herr Durham Jhre Tochter iſt zwar
wohl aber ſie hat in der letzten Zeit ſchwere Prüfungen über
ſtanden die ſie körperlich und ſeeliſch angegriffen haben Eine
neue Aufregung in dieſem Augenblick würde ihr ernſtlich ſchaden
Jch bitte Sie dahe ſich noch ein wenig zu gedulden WennSie jedoch erfahren r ha ben was

er in
Vor einer

ich Jhnen und dieſen Herren

erzählen will ſo o t

Uberzeugt
C t aTochter beſitzen die Jhnen Ehre macht

Es fiel dem Auſtralie ſcheinlich unendlich ſchwer ſeine
Ungeduld zu zügel lein er rrſchte kehrte auf
ſeinen Sitz zurück Auch Stanhope nahm ſeine frühere Stellung
wieder ein Und nun gab er ſeinen aufmerkſamen Zuhörern
eine lebendige Schilderung ſeiner Erlebniſſe ſeit dem Tage an
dem er ſich bereit erklärt hatte dem Mörder Arthur Pearſons
nachzuforſchen

Er erzählte w er a Vagabund l demDiebesgeſindel des verrufenſten Stadt v n
entſprungenen Sträfling der in e Kneipe S

aus den Händen ſeiner Gegner 1 Tode
Verwundeten in ein Hoſpital gebracht W ete
er über ſeine Abenteuer auf dem Mask r Villa
Burton über den mißlungenen St Polizei Leahs
Gang zu den Lenz Burtons Verfolgung ſeiner Schwägerin
und über die draſtiſche Begegnung mit ſein Kollegen Vernet

Während eines Beſuchs bei ſeinem ſter en Schützling
im Hoſpital ſei er durch deſſen halb verworrene Reden auf
merkſam geworden und habe ſchließlich von dem jungen Burſchen
erfahren daß er der Sohn des alten Lenz der eigentlich
Krutzer heiße und auf einem Wanderzug einen Mitreiſenden
ermordet habe

Daraufhin habe er nachdem der Sträfling der unter anderem
Namen im Hoſpital geweſen geſtorben war den kühnen Plan

n Malle ſen un f ideſſen Rolle zu ſpielen um auf dieſe Weiſe die altengefaßt

Lenz ausſpionieren zu n
r ren non all 7 r 345ſorgſame Erkundigungen erzählte Stanhope weiterI D urch

gelang es mir mich genügend über den Charakter und die
Gewohnheiten des Franz Lenz zu orientieren Mein an
geborenes Nachahmungstalent half mir dabei den zügelloſen
verkommenen Sträfling in korrekter Form zu verkörpern Außer
der Abſicht den geheimnisvollen Mord an Arthur Pearſon

s n rzu ergründen verfolgte ich noch den Zweck die kleine Daiſy

e

S

e

n
e

h t
l

t n

a

h

a J i
e S

a

e

e

53

5

e 4
m

e

S t
S F

e
S

W

v



Seite 2 Sonnabend
zahlreicher Beteiligung zu ihrer diesjährigen Tagung zuſammen Als Ver
ireier der Reichs und preußiſchen Staatsbehörden wohnte der Verſamm
lung Geh Regierungsrat Lohmann vom Reichsamt des Jnnern und Geh
Regierungsrat Schuſter vom Kultusminiſterium bei

Jn Straßburg i Elſ wurde am Donnerstag im Landesausſchuß
gebäude die Konferenz der deutſchen Landes vereine vom Roten
Kreuz eröffnet nachdem tags vorher die Vertreter bei dem Statthalter
Fürſten zu Hohenlohe Langenburg empfangen worden waren Zum Ehren
präſidenten wurde der Statthalter gewählt zum Präſidenten der Vize
Oberzeremonienmeiſter v d Kneſebeck zum erſten Vizepräſidenten der
Staatsſekretär v Köller zum zweiten Vizepräſidenten Räsfeld An den
Kaiſer und die Kaiſerin wurde ein Huldigungstelegramm geſandt Pro
ſeſſor Wiegand berichtete über die Aufgaben des Roten Kreuzes Ober
ſtabsarzt Dr Pannwitz über die Ausdehnung der Gemeindekrankenpflege
Präſident Buchner Darmſtadt über die Heranbildung von Helferinnen
Direktor Schleſinger über die Beziehungen der Berufsgenoſſenſchaften zum
Roten Kreuz

Die renitenten polniſchen Schulmädchen in unſeren Oſt
marken müſſen wenn ſie fich fortgeſetzt weigern Religion in deutſcher
Sprache zu lernen dis zum vollendeten 16 bezw bis in das 17 Lebens
jahr hinein zur Schule gehen So geſchah es auch in einem Städtchen
bei Gneſen Dazu ſchreibt nun der Lech Jn der betreffenden Stadt
hat ſich vor kurzem eine dieſer 16 Jahre alten Schülerinnen mit Willen
ihrer Eltern verlobt Die Hochzeit ſoll ſofort erfolgen ſobald der Kreis
ſchulinſpektor das Mädchen aus der Schule entläßt Deutſch lernen und
die Sache macht ſich

Frankfurt a 4 Juni Dem Oberbürgermeiſter Adickes wurde
vom Kaiſer der Wilhelms Orden und dem Bürgermeiſter Dr Varren
trapp der Charakter als Geheimer Regierungsrat verliehen Der Stadt
verorduetenvorſteher Geh Juſtizrat Humſer erhielt den KronenOrden
weiter Klaſſe ferner erhielten u a den Roten Adler Orden 4 Klaſſe die
Stadträte Joſef Baer Anton Meyer Wilhelm Hanau Stiadtbau
infpektor Wilde und der Vizepräſident der Handelskammer Kommerzienrat

Paſſavant
Frankreich

Heiliger Krieg in Algerien

r u er weilt m Tee 15Als Lo ubet Algerien weilte ſpotteten die nationaliſtiſchen Blätter
r 2 w 2 R J M züber die angebliche Wärme des Empfangs den die eingeborene Bevölkerung

v 5 m z et r I J z rdem guten Papa der Republik dereitet haben ſollte Das Bild wie de
x Sr mit h 0 tragg würdigen Du 34r5 wer djoviale alte Herr mit höchſt fragwürdigen Burnusträgern verzückte Hände

5 wen Frich ein u Lunte v tdrücke tauſchte war eine ſtehende Erſcheinung in den hauptſtädtiſchen Witz

z W 4 r Rblättern Jedoch auch die kundigen Anhänger der Regierung waren über
die kolonialpolitiſche Harmloſigkeit der Anſprachen Loubets an die
muhammedaniſche Bevölkerung verblüfft Jnzwiſchen hat blutiger Ernſt
den Skeptikern Recht gegeben Wenn jetzt wirklich der heilige Krieg
eutbrennen ſollte muß die Regierung gegen ſich gelten laſſen daß er
fahrene Kolonialkenner wie der berühmte Volkswirt Leroy Beaulien
ſie ſeit langem beſonders aber ſeit dem Aufruhrprozeß gegen mehr als
100 Kabylen der im vorigen Winter die öffentliche Aufmerkſamkeit Frankreichs
in Anſpruch nahm auf die Kriſis vorbereitet haben Jn dem Uederfall von
Figig hat man einen wenig bedeutſamen äußeren Anlaß der Exploſion zu
jchen Die wirkliche Urſache liegt tiefer liegt in dem unerhörten Raub
und Rechtsbruchſyſtem der franzöſiſchen Kolonialverwaltung gegenüber
den Eingedorenen Kabylen und Berder ſtellen 75 die Araber 15 Proz
der algeriſchen Bevölkerung das Verhältnis zwiſchen Weißen und Farbigen
beziffert ſich wie 1 9 Vier Fünftel der Eingeborenen nähren ſich von
extenſiv betriebener Land wirtſchaft Zu Gunſten ihrer eigenen Koloniſten

die franzöſiſche Regierung das Enteignungsrecht gegen die Fardigen
ſchart wahllos unter Mißachtung des religiöſen Empfindens und

unter zahlloſen Rechtsbengungen ſeitens der dem Europäertum
dienſtbaren Gerichte gehanddabt Die Aufgabe den Ackerbaufleiß der
Mohammedaner durch Reſervationen tiefer im Lande der Ent
wicklung der Kolonie dienſtbar zu machen iſt kaum erkannt worden
Staut deſſen hat man die enteigneten Eingeborenen mit lächerlichen
überdies raſch vergeudeten Geldentſchädigungen abgefunden und ein
religiöss und rechtlich fanatiſiertes fremdenfeindliches Proletariat
geſchaffen Als nach dem Kabylenprozeß die Reformrufe zu gunſten der
muhammedaniſchen Landbeſitzer ungehört verhallten ſtieg die Erbitterung
Der frühere Gouverneur Revoil war bei den Eingeborenen wegen ſeines
vermitteinden Temperaments deliebt Infolge von Jntriguen in der Hof
haltung des Miniſterpräſidenten wurde er brüsk ſeines Amtes enthoden
An ſeine Stelle trat der nicht undedeutende aber als ausgeſprochener
Karrieèremacher und Energiedold aus der Conſtansſchule geltende Führer
der Kolonialgruppe Jounart ein Mann von erſt 86 Jahren Durch
dieſe Wahl wurden die algieriſchen Muhammedaner um eine Hoffnung
ärmer Algerien hat ſeine eiſerne Fauſt bereits vom Oktober 1900 bis
zum Juli 1901 gefühlt und ſpäter als er im Kolonialminiſterium die
Geſchäfte der Provinz im Sinne der Weißen leitete Wie die Regierung
ſelbſt über das Draufgängertum dieſes ſtarken Mannes denkt geht
daraus hervor daß er bei ſeinen beiden Berufungen auf den Gouverneur
poſten immer nur proviſoriſch ernannt worden iſt Bei der letzten Er
nennung ſind die Bedenken Delcaſſés des Miniſters des Auswärtigen
der in Jonnart außerdem einen perſönlichen Gegner erblickt nicht über
wunden ſondern beiſeite geſchoben worden Jmmerhin hat man in Jou
nart einen geraden Charakter zu erdlicken deſſen Verhalten den Zwiſchen
fall in Figig vielleicht herausgefordert indeſſen kaum mit B derbei
geführt hat Eine großangelegte Reform allein könnte eine in
der Stimmung der Eingeborenen bewirken iſt aber unter dem gegen
wärtigen Miniſterium und zur Zeit wohl überhaupt ausgeſchloſſen Sie
käme vielleicht auch zu ſpät Die Vorgänger der gegenwärtigen Regierung
haben Wind geſät die jetzige erntet Sturm Auch wenn der Aufſtand
nicht mit der marokkaniſchen Jnſurrektion in Verbindung tritt iſt die
Lage ernſt Es handelt ſich nicht darum einige Räuberbanden nieder
zukartätſchen ſondern die franzöſiſche Herrſchaft in Algier
hat eine ſchwierige Kriſe durchzumachen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Das Militärdienſtzeitgeſetz

Der Senat beriet am Donnerstag den Artikel 31 des Geſetzes das
die Militärdienſtzeit auf zwei Jahre ſeſtſetzt Vicomte de Montfort und
Möézidres beantragten eine Abdänderung wonach die dreijährige Dienſtzeit
grundſätlich aufrecht erhalten wird aber emſprechend der Zahl der
Kapitulanten die vorzeitige Entlaſſung vom Heeresdienſt zuläſſig ſein ſoll
Prévet verlangte genaue Angaben über die Steigerung der Ausgaben die
die zweijährige Dienſtzeit nach ſich ziehen werde Duboſt bemerkte in der
Reorganiſation der Verwaltung werde man die nötigen Mittel finden um
dem militäriſchen Bedürfniſſe Genüge zu leiſten Uebrigens hätten weder
die Kammer noch der Senat jemals etwas abgelehnt wenn es ſich um
die nationale Verteidigung gehandelt habe Hierauf wurde der Ab
änderungsantrag mit 192 gegen 65 Stimmen abgelehnt und Arritel 31
mit 217 gegen 33 Stimmen angenommen

Belgien
Der BVergarbeiter Kongrefz

Brüſſel 4 Juni Der Bergarbeiter Kongreß ſprach ſich der
Frkf Zig Zufolge einſtimmig für die Gewährung von ausreichenden

öffentlich rechtlchen Alterspenſionen aus Dann wurden Reſolutionen
angenommen die eine Vermehrung der Zahl der Bergwerksinſpektoren
fordern die unter den Arbeitern und durch die Arbeiter zu wählen und
vom Staate zu bdezahlen ſeien Der Kongreß ſprach ſich ferner für die
Verſtaatlichung der Bergwerke und gegen jede Gewährung von Kon
zeſſionen an Private aus Die Vertreter von Durham enthielten ſich bei
dieſem Punkte der Abſtimmung Ein Vorſchlag die Produktion die
Preiſe und Lohnſtatiſtik vollſtändiger zu regeln und zu zeutraliſieren fand
einſtimmige Annahme Schließlich kam die Frage des Generalſtreiks
und beſonders die des gleichzeitigen Generalſtreiks in allen Ländern zur
Verhandlung Die deutſchen und öſterreichiſchen Delegierten weigerten
ſich zu dieſem Punkte in öffentlicher Sigung Stellung zu nehmen Man
ſtrich die Frage deshalb von der Tagesordnung zumal die Engländer
einſtimmig ihre Gegnerſchaft gegen den internationalen Generalſtreik be
kundeten

Rußland
Beſchränkungen der Juden

Nach einer Meldung aus Petersburg genehmigte Kaiſer Nikolaus
den Beſchluß des Miniſterkomitees bis zur Reviſion der Geſetze über die
Juden auf dem Wege der Geſetzgebung in und außerhalb der in der An
ſäſſigkeits zone liegenden Gonvernements den Juden Erwerb von Land un
Jmmobilien ſowie deren Nutznießung zu verbieten Dagegen foll der
jüdiſchen Bevölkerung geſtattet ſein ſich in den in ihrer Anſäſſigkeitszone
gelegenen Ortſchaften anzuſiedeln welche infolge ihrer induſtriellen Ent
wicklung den Charakter von Städten annehmen und dort Jmmobilien zu
erwerben Solcher Ortſchaften giedt es bisher 101

Orient
Die VBValkanwirren

Konſtantinopel 4 Juni Jnfolge der freundſchaftlichen Rat
ſchläge Oeſtreich Ungarns und Rußlands wird die Entlaſſung von
verhafteten Bulgaren deren Schuld nicht erwieſen iſt fortgeſetzt
Nach türkiſchen Angaben beträgt die Zahl der in allen drei Vilajers in
Haſt befindlichen Bulgaren kaum tauſend Die beſchloſſene Verbannung
nach Tripolis und Kleinaſien iſt einſtweilen ſiſtiert worden und dürfte
vielleicht aufgegeben werden Hier befinden ſich nach den letzten Entlaſſungen
und Abſchiebungen nach der Heimat nur ungefähr 20 Bulgaren in Haft
Auch nach Adrianopel wo anläßlich der Suche nach Waffen in der letzten
Zeit zahlreiche Verhaftungen vorgenommen wurden ſind die Befehle er
gangen die haftungen auf die offenbar Schuldigen zu beſchränken

Großbritannien
Chamberlain und ſeine Vorjſchläge

Zu den Vorſchlägen Chamberlains liegt heute folgende Meldung vor
Die Blätter veröffentlichen ein Schreiben Chamberlains an den
Redakteur des Britiſh Auſtralian worin es heißt wenn die
Meinung der Kolonien ſeinem Plan feindlich oder auch nur apathiſch ſei
ſo ſei nicht die mindeſte Möglichkeit vorhanden eine ſo große Reform
wie er ſie plane durchzuführen und er würde ſich für berechtigt halten
den Kampf aufzußzeben wenn er von den Kolonien nicht warm unterſtützt
würde Die erſten Urteile der auſtraliſchen Preſſe könne er jedoch nicht
als entſcheidend betrachten Der Britiſh Auſtralian veröffentlicht eine
Drahtung des Miniſters Deakin des Jnhalts die Regierung des
Bundesſtaates ſowie alle Regierungen der Einzelſtaaten billigen
Chamberlains Vorſchläge nur der äußerſte Flügel der Freihändler bean
ſtande ſie Der neuen Politik ſei eine ungeheure Mehrheit geſichert
wenn ſie dem Lande vorgelegt werde Er perſönlich erachte Vorzugstarife
als unerläßliche Grundlage des Reiches

Der Sänger Wettſtreit in Frankfurt a M
Fraukfurt a 4 Juni

Der Kaiſer wohnte heute vormittag dem Wettſtreit der erſten Ab
teilung der Geſangvereine in der Feſthalle bei und begab ſich ſodann mit
der Kaiſerin und ſämtlichen hier anweſenden Fürſtlichkeiten und dem Ge
folge nach dem neuen Rathaus Vor der Paulskirche deren Glocken
länteten hatten die Geiſtlichkeit mit der Kirchenfahne ſowie die Schul
kinder Aufſtellung genommen Alle Fenſter der umliegenden Häuſer ſowie

ie benachbarten Straßenzüge der Paulsplatz und Römerberg waren mit
Schauluſtigen dicht beſetzt Vom alten Turm des neuen Rathauſes ließen
Bläſer in Altfraukfurter Waffentracht Fanfaren ertönen Am Eingang des
Rathauſes wurde das Kaiſerpaar vom Oderbürgermeiſter Adickes Bürger
meiſter Dr Varrentrapp Stadtverordnetenvorſteher Dr Humſer und den
Architekten Neher und v Hove empfangen und die Treppe hinaufgeleitet

Burton ausfindig zu machen war ich doch mit Frau Burton
der gleichen Meinung daß die Lenz das Kind entführt hatte
Mein Plan gelang Die Alten hielten mich wirklich für ihren
Sohn ſie hatten ihn zehn Jahre nicht geſehen und
nahmen mich ahnungslos auf Damals ließ ich mir noch
nicht träumen welche Verwicklungen in der Folge entſtehen
würden und was für ein verſchlagenes mit allen Hunden ge
hetztes Weib dieſe Lenz war Jch lernte ſie aber bald kennen
Gleichzeitig kam ich dahinter daß das Mädchen eine gewiſſe
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aſyl Wenn ſie dort geheilt entlaſſen wird ſoll dieſe Nancy
mir als wertvolle Zeugin gegen die Lenz dienen Frau Burton
plötzliches Erſcheinen ſetzte mich nicht wenig in Verlegenheit
Da die Lenz ſich ihr gegenüber für ihre Eltern ausgaben ſo
erklärte ſie bei ihnen bleiben zu wollen bis ſie die kleine
Daiſy zurückgegeben hätten natürlich gegen ein Löſegeld Schon
war ich entſchloſſen mich ihr zu entdecken als dies durch eine
ſchwere Krankheit verhindert wurde in die ſie infolge über
mäßiger Aufregungen noch während der Nacht ihrer Ankunft
verfiel So ſpielte ich meine Rolle weiter veranlaßte den Arzt
der die Kranke behandelte mir in meinen Plänen zu ihrer
Befreiung beizuſtehen und wartete mit Ungeduld bis Frau
Burtons Zuſtand ein tätiges Eingreifen geſtatten würde

Die Alte bewachte die junge Frau wie ein Cerberus ſo
daß es unmöglich war mich ihr zu erkennen zu geben Als
ſie ſich in der Geneſung befand ſchlug die Megäre ihr vor
mich zu heiraten ihr zugleich erklärend ſie ſei nicht ihre Tochter
ſondern nur von ihr erzogen worden

Jch ſelbſt widerſetzte mich anfangs dieſer Verbindung in
die ich nur einzuwilligen verſprach wenn die Alte mir reinen
Wein über die Pflegebefohlene einſcheuken würde Notgedrungen

geſtand ſie mir allerdings erſt nach langem Sträuben
ſie ſei zufällig in den Beſitz von Papieren gelangt aus denen
ſie erſehen habe daß Leah Burton die Tochter eines gewiſſen
John Durham ſei der ein großes Vermögen beſäße Jhr
Plan war nun Leah zu zwingen gegen Auslieferung des von
der Alten geſtohlenen Kindes den Lenz einen großen Teil der
ihr ohne Zweifel zufallenden Erbſchaft ihres Vaters zuzugeſtehen
Das liſtige Weib hatte die kleine Daiſy ſo gut verſteckt daß
es ſelbſt meinen gewandteſten Agenten nicht gelang den
Aufenthaltsort des Kindes aufzuſpüren

Begreiflicherweiſe ſträubte ſich Frau Burton aufs äußerſte
gegen eine Verbindung mit mir den ſie natürlich für den Sohn
ihrer Peiniger hielt Es fiel mir furchtbar ſchwer meine Rolle
zu Ende zu ſpielen doch ich durfte keinen Verdacht erregen
und ſo beſtand ich ſcheinbar auf der Heirat Jnzwiſchen aber
hatte ich alles vorbereitet um im Augenblick der Trauungs
zeremonie die einer meiner Leute als Geiſtlicher verkleidet
vollziehen ſollte die Verhaftung des alten Lenz vorzunehmen
Frau Lenz ihrerſeits holte heimlich die kleine Daiſy ins Haus
zu deren Rückgabe ſie ſich verpflichtete ſobald Frau Burton
das Schenkungsdokument unterzeichnet haben würde

Durch Vernets Jntervention er hatte mehrere Poliziſten
abgeſandt um den entſprungenen Sträfling Franz Lenz
alſo mich zu verhaften wurden meine Pläne einigermaßen
geſtört aber das Ende war doch die Feſtnahme des Verbrecher
paares das ſich zur Zeit in ſicherem Gewahrſam befindet

Stanhopes Erzählung hatte das geſpannteſte Intereſſe der
vier Herren erregt Als er geendet gratulierten ſie ihm zu
ſeinem Erfolg und bewunderten ſeine Taktik die ihn trotz aller
Hinderniſſe ans Ziel geführt hatte

Sind Sie aber ſicher warf Parks nach einer Weile die
Frage auf daß Beweiſe genug vorhanden ſind um dieſen
Krutzer oder Lenz wie er ſich jetzt nennt vor Gericht zu bringen

O an Beweiſen wird es nicht fehlen entgegnete Stan
hope zuverſichtlich Jch denke aber der alte Spitzbube gibt
klein bei und bekennt ſich ſchuldig Er iſt ein durchtriebener

d Jum ver 130Fräulein Adickes überreichte der Kaiſerin einen Blumenſtrauß Der Bürger
ſaal war mit Gobelins und Feſtons geziert Dem Thronbaldachin gegen
über war ein Standbild Kaiſer Wilhelms des Großen aufgeſtellt An
den Längsſeiten des Saales hatten die Mitglieder des Magiſtrats der
Stadtverordnetenverſammlung ſowie ſämtliche Beamten Aufſtellung e
nommen Anweſend waren ferner der kommandierende General von Linde
quiſt und Oberpräſident Graf von Zedlitz und Trützſchler Bei Eintritt
des Kaiſerpaares und der fürſtlichen Gäle ſang der Knabenchor der
Muſterſchule einen Chor aus Judas Maccabäus Oberbürgermeiſter
Adickes hielt eine Anſprache und bot dem Kaiſer den Ehrentrunk
einem vom Stadtrat Mezter geſtifteten künſtleriſch ausgeführten ſilbernen
Pokal dar Der Kaiſer antwortete in längerer Rede Siehe dieſe deiden
Anſprachen im Hauptblatt Seite 1 Red

Jn Gegenwart des Kaiſerpaares begann heute früh in der
neuerbauten Feſihalle das mit Spannung erwartete Geſangsturnier
zwiſchen den berühmteſten Männerchören Deutſchlands Die Stimmung war
prächtig Der Monarch und ſeine Gemahlin wie das Publikum begrüßten
die gebotenen Leiſtungen mit reichem Beifall Es wird darüber aus ühr
licher in folgendem berichtet Heute begann programmgemäß um 10 u
das Wettſingen um den Kaiſerpreis Die Entſcheidung wem er zu
ſprechen ſei dürfte den Preisrichtern diesmal ſchwerer fallen als in Kaſſel
da der Preischor nichts weniger als geeignet erſcheint als Prüfſiein r
die Leiſtungsfähigkeit der Vereine im allgemeinen zu dienen Vor allen
mutet er den Stimmen insbeſondere den Tenören viel zu viel zu Am
beſten bemeiſterten ihn von der erſten Gruppe zu der auch die berühmte
Hannoveraner gehörten die beiden den Namen Sausſouci tragenden
Vereine aus Dortmund und Eſſen Dieſe hatten ſich denn auch des
höchſten Beifalls zu erfreuen mit dem das wieder nach Tauſenden zähle
Publikum überhaupt nicht kargte Der Kaiſer in Generalsuniform
mit der Kaiſerin und den Prinzen während der ganzen Zeit anweſend
blied verließ mehrmals ſeine Loge und ſprach mit den Preisrichtern

Aus der Amgebung
Werſeburg 5 Juni Vom Zuge überfahren wurde geſtern

an dieſiger Teichpromenade der Schmiedelehrling Becher aus Crump
Derſelbe iſt an der Stelle hinter Dieſt s Höhe durch das daſelbſt
findliche Geländer geſtiegen wo er vom Zuge erfaßt worden iſt der
ſchwere Verletzungen an beiden Beinen an
beibrachte an deren Folgen Becher verſtorben iſt Von vorüber
Paſſanten wurde der junge Menſch noch gegen 10 Uhr abends
Promenade geſehen wo er auf Befragen zur Antwort gab daß er a
jemand warten müſſe Welche Gründe den Jungen zu dem verzweife
Schritte getrieben haben wird hoffentlich die weitere Unterſuchung ergel

0 Nachterſtedt 4 Juni Kindes mord Die Tochter des
Barbiers E hatte unehelich ein Kind geboren Das Ereignis ſollte ver
heimlicht werden wurde aber doch bekannt und als polizeilicherſeits ne
dem Kinde geſucht wurde fand man ſchließlich die Leiche in dem Ader
des E verſcharrt Die vorgeſtern hier ſtattgefundene gerichtliche Unter
ſuchung hat ergeben daß das Kind gelebt hat Es liegt alſo ein Mord vor5 Schwarzburg 4 Juni Blitzſchläge Bei einem ſchweren

Gewitter hat der Blitz in die Kirche zu Ebeleben einmal in die Zucker
fabrik zweimal Schloß und Ziegelei ſe viermal eingeſchlagen und vielen
Schaden angerichtet Mehrere Nachbardörfer litten unter ſtarkem Hagel
ſchlag Jnu Wildenſpring brannten infolge Blitzſchlags zwei Scheunen
nieder Zwiſchen Manteroda und Keula iſt eine Waſſerhoſe nieder
gegangen und hat die Fluren überſchwemmtt

Benudorf 4 Juni Ertrunken Als vorgeſtern früh de
Schwimmmeiſter auf Bad Anna die Zellen nachſah fand er in einer
derſelben wie der Helbr Anz berichtet noch einen vollſtändigen Anzr
vor Jn der Annahme daß der Eigentümer dieſer Sachen am ade
zuvor ertrunken und die Leiche noch im Waſſer ſich befinde wurde dieſes
ſofort abgeſucht und man entdeckte auch am zweiten Pfahle einen gen
Menſchen tot im Waſſer Jedenfalls hat ihn ein Herzſchlag getroffen ſo
daß er lautlos unterging Bis heute morgen war übrigens über
Perſönlichkeit des Verunglückten noch nichts bekannt geworden
vielleicht 20 Jahre alt war von mittlerer kräftiger Geſtalt und hatte
kurzes rötliches Haar Anſcheinend gehörte er dem Arbeiterſtande an Der
in der Zelle gefundene Anzug war ſchwarz Er trug eine Uhrkette ohne
Uhr an Geld fand ſich im Anzug 1 Mk vor
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Zeitz 4 Juni Goldene Hochzeit Selbſtmordver
ſuch Die goldene Hochzeit feiern morgen die Ferd Dölitzſch ſche
Eheleute Meſſerſchmidtſtraße 11 Dem Jubelpaar iſt es beſchieden ſeine
Ehrentag in körperlicher und geiſtiger Friſche zu begehen Der Lackier
St verübte geſtern abend in der Wohnung einer Frau bei der e
längere Zeit gewohnt hatte Selbſtmordverſuch indem er ſich mitt
Revolvers 2 Schüſſe in den Kopf beibrachte Die Verletzungen ſind
deſſen nicht tötlich St ein in den 30er Jahren ſtehender Witwer wurde
nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe übergeführt Gerüchtweiſe verlautet
daß St auch die Frau M habe erſchießen wollen Eiferſucht ſoll die
Triebfeder zur Tat geweſen ſein

S Tarthun 4 Juni Mißglücktes Attentat Jn derNähe des Ortes verſuchte ein ca 28 Jahr alter Mann das 7fäbrige
Töchterchen eines hieſigen Beamten zu unſittlichen Zwecken an ſie
locken Sein Gebahren wurde jedoch von einer im Felde arbeitend
Frau bemerkt welche das Kind in energiſcher Weiſe zu ſich rief Hiera
verſuchte der Unhold ein anderes Mädchen die Tochter eines Bergmannes
an fich zu locken wurde jedoch durch hinzukommende Bergleute feſtgenom
men von dieſen zunächſt gehörig verprügelt und dann der Polizei üde
geben

W Freyburg 83 Juni Beſuch Unfall Der Chef desGeneralſtabes Graf von Schlieffen beſuchte mit ſeinem Adjutanten
unſere Stadt Der Zimmermann W Nagel jun zerſchnitt fich deim
Arbeiten mit einem Schnitzemeſſer den linken Zeigefinger bis auf den
Knochen

Kopf aber ein Haſenfuß Deſto mehr Courage beſitzt ſeine
beſſere Ehehälfte Man wird ihm jedoch nicht erlauben ſie zu
ſehen und unbeeinflußt von ihr läßt er ſich gewiß leicht zum
Geſtändnis bringen Nebenbei bemerkt die Alte trägt einen
Ledergurt von beſonderer Machart Er enthält Papiere und
dürfte wohl einſt dem ermordeten Arthur Pearſon gehört haben

Wenn es Pearſons Gurt iſt warf Parks ein ſo werde
ich ihn ſofort erkennen Auch andere unſerer Truppe hatten
dieſen ſeltſam gearbeiteten Gurt geſehen

Gehörte ein gewiſſer Black ebenfalls zu denſelben fragte
Stanhope

Jawohl
Nun dann hat Vernet doch auch etwas geleiſtet bemerke

Stanhope erfreut Er hat dieſen Black gefunden
Wo

Jn Kalifornien
Gut Vernet ſoll für ſeine Bemühung nicht unbelohnt

bleiben
Und in der Tat der beſiegte Detektiv konnte noch recht

zufrieden ſein mit dem was ihm zufiel Dank der Fürſprache
ſeines großmütigen Rivalen behielt ihn Morriſon im Dienſt
obgleich er nicht mehr ſo unbegrenztes Vertrauen in ihn ſetzte
wie früher Die Meiſterſchaft zwiſchen den beiden jungen
Detektivs aber war zu Gunſten Stanhopes entſchieden der
fortan als die Leuchte der Agentur galt

Was den alten Lenz anbetraf ſo hatte Stanhope ihn richtig
beurteilt Eine echte Verbrechernatur von geriebenſter Schlauheit
fehlte ihm doch das eine das meiſtenteils den Erfolg des
Schurken garantiert der Mut Er war durch und durch
ein Feigling Unbeeinflußt von ſeiner Frau eingeſchüchtert
durch die gegen ihn geführten Beweisgründe geſtand er nag
kurzem Leugnen die ihm zur Laſt gelegten Verbrechen en
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ge Halle Juniinde Bekanntmachungtritt Am Montag den S Juni d J findet keine Sitzung der Stadt
der verordneten Verſammlung ſtatt

eiſter Halle a den 5 Juni 1903
in Der Stadtverordneten Vorſtehere W Dittenbergerde Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde zunächſt
er die Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unter

war haltung und Pflege eines Grabes genthmigt Dann gelangte die Magi
sten ſtratsvorlage betr Bau einer Mittelſchule an der Torſtraße zur Beratung
ibr Der Berichterſtatter der Baukommiſſion St V Gygas erläuterte das

U Projekt eingehend und begründete den Beſchluß der Bankommiſſion welcher
u dekanntlich dahin geht dem Plenum der Stadeverorbne tn Verſammlung

a zu empſehlen die Vorlage abzulehnen und den Magiſtrat zu erſuchen ein
n für billigeres Projekt vorzulegen Nach längeren Erörtern ungen trat die Finanz

kommiſſion dieſem Beſchluſſe der Baukommiſſior bei
Unterricht an Fortbildungeſchulen Kultusminiſter hatn ſich damit einverſtanden erklärt dag bei der Ueber ermahnte von Unterricht

enden an Fortdildungsſchulen durch Volksſchullehrer bis zu vier Stunden
des wöchentlich von einer beſonderen Genehmigung abgeſehen werden darf
nh Hanshaltungsſchulen Die neuen Lehrturſe der Haus daltungs

ſchulen der Landwirtſchafiskammer in Worbis Wandersleben und Beetzen
betem dorf beginnen Anfang Juli Diejenigen Eltern welche ihre Töchter zur

Teilnahme an einem Lehrkurſus anzumelden bdeabſichtigen wollen ſich an
n die Vorſteherinnen der genannten Anſtalten wenden und von dieſen

Proſpekte einfordern aus denen alles nähere zu erſehen iſtUnſere Beruf sfe nerwehr beſtand wie wir dem dritten Berichte

über die Verwaltung der Feuerwehr entnehmen am Jahr esſchl luſſe aus
eſtern insgeſamt 52 Mann und zwar 1 Branddirektor Herr Stellvertreter ver
p ſieht die Stelle im Ehrenamt 1 Feldwebel 1 V eFeldwedel 7 Ober

feuerwehrmaänner 42 Feuerwehrmänner Jm Bureau wird außerdem ein

t Diätar beſchäftigt Jm Lau des Etatsfahres wurden in 77 Sitzungen
der Feunerkomm on Bera en über die in Ar usſicht genommene Er

auung er S er T rtigſtel ines Entwurfs und 2 für die acht e tur dier etzige ſchlechte finanzielle Lage der Stadt war die Veranlaſſung daß
Schlußb Jahr verſchob wurden Einen weſent

eben lichen Vorteil reichte d Berufsfeuerwehr dadurch daß die ſeither
r des eſtellten acht Mann zur Bedienung der Straßenſprengwagen nicht
e ver mehr von der Feuerwehr ondern aus den Man chaften der
no ſtädtiſchen Straßenreiniger geſtellt werden Ueber die in Ausſicht ge
Aer nommene Anſtellung der Oberfeuerwehrmänner und Fe euerwehrmänner als

Umer Beamte konnte im Laufe dieſes Berichtsjabres ein definitiver Beſchluß noch
d vo nicht gefaßt werden da die Ausarbeitung des bezüglichen Statuts noch

B nicht vollendet war Man hofft jedoch zu Anfang des neuen Jahres die
Zucker Anſtellung der Leute genehmigt zu erhalte Der Antrag eines Feuer
vielen kommiſſionsmitgliedes auf Beſchaffung von eigenen Pferden für die Feuer
agel wehr wurde trotz einſtimmigen Beſchluſſes der geuerkommiſſ ſſion und
heunen warmer M des Magiſtrats von der Stadtverordneten Ver
nieder ſammlu abgelehnt Eine Neuausſchreibung für die Geſtellung der

Feuerwehr Pferde entſprach jedoch nicht den geſtellten Erwartungen
b de und konnte der hohen Preiſe wegen nicht berückſichtigt werden Jnfolge

einer deſſen wurde der jetzige alte Vertrag mit dem Fuhrunternehmer auf ein
Anzug Jahr verlänger und ſoll zum nächſten Herbſt der Antrag auf Beſchaffung
adend eigner Pferde der jetzt ausſichtsvoller erſcheint nochmals eingebracht
dieies werden Da durch die E llung des Krankentransportwagens die

n vorh ten Geſpa c ausreicht vurde der Brand
er direkior aute rt Bedar veite dietspferde zu reg rei

r Die bishe Betreten von Brandſtellen ausgeſtellten Legitimationskarte
ſollen nicht ausgegeben und ſoll das Betreten der Brandſtellen von
der Entſcheidung des auf letzterer anweſende oberſten Feuerwehr oder
Volizeibeamten abhängig gemacht werd Die Feue wehr vurde im letzten

e odne Jahre zu Bränden 143 mal alarmiert die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf das Vorjahr davon zu

doe Großfeuer 9 maMittelfeuer 9 16
e wo Kleinfeuer 113 86a Blinder Alarm 12 17der Zuſammen 143 130 mamitt Ferien Sonderzüge Von Berlin werden wie die Magdeb
ind Ztg mitteilt in dieſem Jahre folgende Sonderzüge nach Süddeutſchland

vu er Schweiz und dem Salzkammergut a aſſen 1 Sonderzüge nach Frank
rl irt a M und Baſel Erſter Sonderzug Donnerstag den 2 Juli über
oll die Güſten Sangerhauſen Nordhauſen VedraSachſenhauſen Frankfurt a

Ludwig Weißenburg Straßburg Kolmar Baſel Zweiter Sonderzug
n de Freitag den 3 Juli a über Gü Sangerhauſen Nordhauſen Bebra

Sach uſen nach Frankfurt a über Kreienſen Göttingen Kaffel
rrankſurt a Heidelberg K sruhe Dffent z Freiburg nach Baſelt itter Sonderzug Sonnabend den 4 Jul Jetorderu gsſtrecke und Fahr

Hiera plan wie zum Sonderzug am 2 Juli Vierter Sonderzug ab Halle a S
iannes in der Nacht vom 15 16 Juli 12,23 Uhr über Eiſenach Bedra Sachſen
genon auſen nach Frankfurt a M und ab Sachſenhauſen weiter ohne Frank

üt urt zu berühren über Heidelberg Karlsruhe Offenburg Freiburg nach BVaſel
Fünfter Sonderzug der Nacht vom 14 15 Auguſt von Halle a S

hef de über CEiſenach Bebra Sachſenhauſen Frankfurt a M und ab Sachſenhauſenutanten weiter ohne Frankfurt zu bernhr en über Worms dudwigshajenWeitenburg

d deim Straßburg Kolmar nach V Abfahrt von Halle 12,23 nachts Zu
uf den dieſen genannten Sonderzügen werden Rückfahrkarten zu ermäßigten Fadr

re an 1 9 lpreiſen ausgegeben un var zu den Sonderzügen am 2 Juli 4 Julim und 14 15 Auguſt nach Frankfurt a Straßdurg über W Weitenburg
c Kolmar und Baſel und zu den Zügen am 3 Juli und 15 bis 16 Juli nach

eine Frankfurt a Straßburg über Appenweier Baſel Aber Freiburg Frei
ſie zu burg i B oder Triberg und Konſtanz oder Schaffhauſen über TridergSingen

t 3 Der Fahrkartenverkauf beg zu jedem Zuge 14 Tage vor der Abfahrt und
ein vird 7 Tage vorher geſchloſſen worauf noch beſonders aufmerkſam ge

e umd acht wird Reiſen innerhalb der Schweiz können in Baſel B B
e wie in Schaffhauſen und Konſtanz Generalabonnements 15tägige und

en Otägige gelöſt werden Beigabe einer Photographie erforderlich Jn
werde Straßburg Kolmar Mühlhauſen und Baſel liegen Nundreiſekarten nach
hatt den Ve T Freiburg und Keo n können Rundreiſearten nach dem Schwarzwald gelöſt werden Sämtkliche Sonder ug

karten ſind 45 Tage gültig und berechtigen zur Rückfahrt mit allen
fragte Zügen Freigepäck nämlich 15 kg wird nur auf den Strecken

der preußiſch heſſiſchen Staatsbak ewährt Das aufgegebene Ge
päck wird h ed Falle bis 3 Endſtation abgefertigt2 Sond ge nach Münck da d Salzburg Dieſen 7 r M

4 Züge fahren von Halle a S ab am 4 Juli 15 Juli und 15 Auguſt3über Weißenfels Jena Saalfeld Probſtzella Bamberg Näürnberg Abfahrtvon Halle 1198 abends Bezüglich Beginns und Schluſſes des Verkaufs

der Fahr der Giltigkeit zur Rückreiſe und der Gewährung von Frei
gepäck d elben Beſtimmungen maßgebend wie bei den Frankfurtelohnt Ba gL r Sonderzügen Jm übrigen wird noch bemerkt daß bei Löſung
der Fahrkarten gleichzeitig anzugeben iſt ob der Platz für ein Raucher

recht Nichtraucher oder Frauenabteil gewünſcht wird Jedes Gepäckſtück muß
prache mit dem Namen des Beſitzers und des Reiſeziels verſehen ſein Kinder

bis zu 10 Jahren genießen die üblichen VergünſtigungenDienſt Zur Reichstagewahl Jm Anzeige ntri le unſerer heutigen Nummer
t ſetzte veröffentlicht der Magiſtrat das Verzeichnis der Wahlbezirke Wahllokale
jungen Wahlvorj jeder und ſtellvertretenden Wahlvorſteher Danach iſt die Stadt

in 49 Wahlbezirke eingeteilt
Miſſionsfeſt Der Miſſionshilfsverein zu Halle wird ſein dies

riges ländliches Miſſionsfeſt am Mittwoch 24 Juni anf dem Wein
richtig berge und die kirchliche Feier am 23 September in der Domkirche
auheit abhaltendes m Evang Verein Am Montag den 8 Juni abends 6 Uhr wird

4 der Evang Verein der Provinz Sachſen in der Marienkirche durch einendurch Gottesdienſt eröffnet werden bei welchem Herr Superintendent Nöller
üchtert aus Mücheln die Predigt hält ie Verhandlungen des Vereins zu den 55f Preoüoi di ort Die Verhandiu Vereins c

auch Damen Zutritt haben werden im Saal des evang Vereinshauſes
geführt Montag abend 8 Uhr wird Herr Prof D Rot dſtein von hier
über das Thema Religionsgeſchichtliche Methode und Offenbarungsglaube im Kampfe um das alte Teſtament am Dienstag um 9 Uhr

vormittag Herr Prof A Ziegler aus Magdeburg über die Frage
ſprechen Jnwieweit ſind neue Bahnen für den Unterricht der Jugend
im Chriſtentum wünſchenswert und möglich

Patentamtlich geſchützt Herrn Franz Schnurre Blücher
ſtraße iſt durch Vermittelung des Herrn R Uhlmann hier ein für
Mineralwaſſer Fabriken praktiſcher Abſüll Apparat welcher ein gleich
mäßiges und ſchnelles Füllen der Flaſchen ermöglicht unter Nr 200517
patentamtlich geſchützt worden

Eine mutige Rettungstat vollbrachte während des diesjährigen
Kongreſſes der deutſchen Korps in Köſen der Studioſus v Bötticher ausGöningen Er unternahm mit dem r r Wilhelm Uhde aus
Poſen eine Kahnfa hrt auf der Saale Durch einen unglücklichen Zufall
kenterte das Boot an einer gefährlichen tiefen Stelle Herr Uhde der
nicht ſchwimmen kann vermochte nur einmal auf kurze Zeit ſich an dem
umgekippten Boote emporzuarbeiten Unter großen Anſtrengungen und
eigener Lebensgefahr zog Herr v B Bötticher den immer wieder Sinkenden
mehrere Male an die Oberfläche dis ein in der Nähe befindlicher Schiffer

die gefährliche Lage der beiden Herren bemerkte und mit einem Boot
Hülfe brachte Herr v Bötticher iſt ein Sohn des Staatsminiſters und
jetzigen O derpräſidenten der Provinz Sachſen und ſtudiert z Zt in Göt
tingen wo er dem Korps ronia Ein Bruder des braven
Lebensretters hat vor einigen Jahren bei einer Bootsfahrt in der Nähe
von Rheinsberg den Tod in den Wellen gefunden

Rotlanffeuche un er den im Grundſtück Reilſtraße 107 unter
geſtellten Schweinen des ſers Karl Weiſe iſt die Rotlaufſeuche aus

Sa

n

ter

rem

gedrocher v W S derr ngebre chen und das Sehöſt deshalb unter Sperre geſte

Entſprungen Der 20j jährige F Former Friedrich S o am aus
Gröbzig iſt auf dem Wege vom hieſigen Strafgefängniſſe zu einem gericht
lichen Termine ſeinem Transporteur entwichen W iſt 1,66 a grof
hat dunkelblondes Haar graue Augen und iſt von nnterſetzier Geſtalt
Kenntlich iſt er an folgenden Tätowiernngen am rechten Arm 1 Schmette
ling 1 Klown 1 Weib 1 Schifferabzeichen 2 Hände 1 Stern am
linken Arm 1 Armband 1 Frauenkopf 1 Matroſe 2 Schifferabzeichen
auf der Bruſt 1 Mädchen 1 Matroſe 1 Wappen

Vermißt werden der Kaufmannstehrling Otto Lehnhardt aus

Ammendorf am 11 Mai 1889 geb und 1,70 m grof tdunteldlondes Haar blaue Augen d ei Anflug von S irrbaBekleidet war er mit graumellertem Jackett anzug grünem Filzhut oder

weißem Strohhut und Stiefeletten Cr hat am 1 Juni ſeine hieſige
Lehrſtelle verlaſſen geblich um anf die Wanderſchaft zu gehe DieJda Reichardt welche in der Nacht vom 29 zum 30 Mai

i hieſigen Gaſthofe logierte wollte am 30 Mai nach Merſeburgan igeb um ein Geſchäft auf der Siadt parkaſſe abzuwickeln Seitdemiſt ſeſehte verſchwunden Die R iſt etwa 1,68 im groß ſie hat dunkel

blondes Haar und war bekleidet mit hellgrauem Kleid mit grünem Beſatz
und weißem Strohhut

5tandesamtlich UAachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 4 Juni Der Kaſſierer Ernſt Wilsky und Pauline
Celmer geb Swant tal Feiſcherſtraße

Eheſchlie rg 4 Juni Der Schankwirt Johann Bergwei undAnna Alfes Hardenbergſ raße 3

Geboren 4 Junt Dem Eiſendreher Guſtav Horn ein S KnrtEichendorffſtraße 17 Den ehanäh Max Zwanzig ein S
Heinrich Felſenſtraße 7

5 J J D MGeſtorben 4 Junti Der Feldwebel a D und penſ Magarin Auf

J J v 127 Das D eſeher Karl Jordan 60 Reilſtraße 127 Das Dienſtmädck arie
J De r er Wilhelm Meere T mKirſ che 17 Mühlweg 42 Des Reſtaurateur Wilhelm Weiß T Alma

x t D Paar J 7 RGeorgſtraße 13 Des M urer Ferdinand Otto S Walter 6 J

51 Des Schloſſer O S ar 7 M BrHarz 51 Des Schloſſer Otto Pretzſch S Max 7 Gr Brunnenſtraße 34

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 4 Juni Der Dachdeder Auguſt Ufer und FriederikeKnöchel Zapfenſtraße 13 Der Kaufmann Otto Arndt und Alma Richter

24Kl Klausſtraße 9 und Gr Klausſtraße 35 Der Joniehung sbeamte

Richard Rolle und Jda Thomann Lichtenberg bei Berlin und Merſeburger
ſtraße 43

Eheſchließungen 4 Juni Der Schloſſer Franz Götze und Eliſabeth
Heidland Wormüiterſtraße und Liebenar ierſtraße 162 Der Cafetier Karl
Janowsky und Emm Schröd er Kl Ulrichſtraße 22Gebore n 4 Juni Dem Jngenteur und Kaufmann Karl Jäger eine

Reue Promenade 16 Dem Anſtreicher Hermann Stolze ein S Erich
loßberg 4 Dem Kaufmann Hu o Schütze ein S Werner Zi inksgarten

ſtraße 3 Dem Steindrucker Karl Renzſch eine T Lucie Gommergaſſe II
S a Handarbeiter Johann Walczot eine T Martha Dryanderſtraße 20

S Dem Inſtrumenten macher Albin Schrader ein S Kurt Brunos warte
Dem Kellner Hermann yski ein S Paul Spitze 37 Dem e Schrif

ſetzer Robert Weber ein S i Brunoswarte 29 Dem Bremſer Kar

Thom en92 J 1 rTrü mpler ein S Paul sſtraße i Dem Geſchaztübrer Guſtavaße 2 Dem Kolporteur Karl Nicolati eine

Ne f F R Selle eine T Berta Schur
SyitugT Berta Spthe 5

S 91 d rie De R 4 D Mi 7Geſtorben 4 Juni Der Weichen ſteller Luhelm Richter
Klinik Witwe Amalie Bolze geb Probſt 60 Jverſtorbenen Schneider uft Sonderdof T Jrma 2 W e 1
Witwe Chriftiane Klett geb Anſchüt 90 inik Der GrudenarbetterHermann Reifarih Klinik Der Serzgs rbeiter Didelm Schi i 56 J
Bergmannstr ſt Des Fabrikarbeite Willy Knoche S Friedrich J

r

Streiderſtra ße 1 Des

Anunswärtige Aufgebote
Der Friſeur Oskar Hennicke und Varie Bork Halle a S und Berlin
Der Schriftſeres Emil Wilhelm und Sophie mann Halle a S und

Eiberſtock Der Konditor Richard Frey und Anna Koch Chemnitz undSchlettau Der Eiſendreher Guſtav Tempel und dedwig Kraufe Halle a S
und h Der Kaufmann Hermann Elſte und Jda Elſte Halle a S
und Weiſchüßz Feu Ober Regiff r Wilhelm Bräm genannt Hellmuth
und Franzi GreifenhagenZur en im Standesamte ift Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 5 Juni Meldung des L Der nächſte Juriſten

tag findet im September 1904 in Jnnsbruck ſtatt mit der Tages
rdnung Die ſtrafrechtliche Behandlung jugendlicher Verbrecher undSquwaghſin niger Ringe und Kartelle Verſchuldungsgrenze für t Grundſtücke

Hamburg 5 Juni Meldung des S ie Kriminalpolizei ermittelte daß der in der Dresdner Bank verhaftet e angeb

liche Engländer Harald Brown ein ranzoſe namens Beaumontder einer weitverzweigten Bankd tebesban
die Komplizen des cgenmgm obgleich dieſer ſolche zu haben de

ſtreitet

Hannover 5 Juni Meldung des B Den Tod im
Waſſer fanden in den beiden letzten Tagen hier fünf Perſonen Der
Börſenwirt Brink wurde tot aufgefunden Man nimmt an daß er den
Tod freiwillig im Waſſer geſucht hat Beim Baden ertrunken iſt ferner
der Buchdrucker Oppermann und der Chef der Bäckerei der Jsraelitiſchen
Erziehungsanſtalt zu Ahlem bei Hannover der Bäckermeiſter Jakob Ham
burger Der Wirt König Jnhaber des bekannten großen Garten
etabliſſements Juſtus Garten der ſeinen in das Waſſer geſtürzten Neffen
retten wollte ertrank troßdem er ein guter Schwimmer war auch der
Neffe kam ums Leben

Thorn 5 Juni Meldung des B Wegen Mißhand
lung eines Untergebenen verurteilte das Kriegsgericht den Leutnant
Julius Nitſchmann vom 21 Jnfanterieregiment zu einer Woche Stuben
arteſt Er hatte ſeinem Burſchen aus Aerger daß er ihm ungekochte
Milch gegeden drei Schläge gegen den Hinterkopf verſetzt Wie die

N in BlIlIinſelThorner Preſſe meldet fuhr vorgeſtern vormittag ein Blitzſchlag in
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Wiesbaden 5 Juni a

200000

ahme vor

Lo

er Wolfskämpe beſchäftigte Gruppe von Arbeitern Zwei Ar
en getötet fünf verletzt

Bur Der Kaiſer und die
beſuchten mit ſämtlichen Fürſtlichkeiten geſtern abend die erſte

Feſtvorſtellung Das Theater war mit Roſenguirlanden geſchmückt
Fanfarendläſer in fridericianiſcher Tracht begrüßten den Hof bei ſeinem
Eintritt Jntendant Kammerherr von Hülſen geleitete die Majeſtäten
in die große Loge Gegeben wurde die Oper Oberon mit Kaliſch
und Fräulein PPlaichinger in den Hanptrollen Die Majeſtäten beteiligten

an dem Beifall

ſen zum definitiven General
verlieh ihm den Titel Exzellenz

Wieosbaden 5 Juni Meldung des V Der Kaiſer
ernannte den Jntendanten Georg v Hül

n der Berliner Hoftheater und
D n 0Der Kaiſer verlieh Joſef Lauff den Roten Adler Orden dritter

der Schleife und gab dem Wunſche Ausdruck daß die Tätigkeit
rs auch fernerhin dem Wiesbadener K

Frankfurt a 5 Juni Meldung des Kl Sonnabend
ihr gibt der Kaiſer im Hotel Jmperial
wozu die fremden Fürſtlichkeiten die
re Ehrengäſte wie verlautet auch die Preisrichter ge

ſi

Trier 5 Juni Meldung der T Am zweiten Pfingſttag

w n nhe Be Rwurde der langjährige Turmwächter des Ausſichtsturmes anf der

rin t W dw Aue von Vüni 19 e eltal n dem vom Dilt roffen
da W e rt n ret a 2 W rin be wehen nahe s 5 r aid getotet als er die Turmfahne einziehen wollte Jn dem Gfeldorf

M S ar f Nee r 4 der 2 re r n ert 2 V 1 J v 4 d 44 C k7 dd oJ en e er mehr oder weniger ſchwer verletzte

3 ren P en h M v a
München Juni Meldung des B Jn Sachen des

d M G 1 N d JLiebesdramas in Brege teht nunmehr feſt daß der S dent
Pag ine C e H e S r choſſen hat und erſ

t 4 Sr r en ihr auJ J

Wien 5 Ju Meldung der Magdeb Zitg Das Neu
Wiener Tageblatt meldet Kaiſer Wilhelm werde auf Einladung des

Erzk s Friedrich i Septe de Jagd Belye teil
ne und bei dieſer Ge heit d Franz Joſer Wien
einen Beſuch machen wo er zuletzt vor ſechs Jahren weilte

Rom 5 Juni Meldung des B Wegen einer leichten
törung in dem Befinden Leos XIII es handelt ſich um einen

nrr bat der Sei dcb ODoihbar t T Vann ar de P 5tarrh dat er A a t r Lrapponi dem Hapſte
das auf den 15 Juni angeſetzte Konſiſtorium um einige

W De r rer J er r uerſchieben Nach dem Corriere della Sera iſt der 22 oder
der 25 Juni für den Tag des Zuſammentritts des Konſiſtoriums in

enommen

Rom 5 Juni Meldung des Kl Die Jtalie ver
öffentlicht ein rin eines ſeiner Redakteure mit dem früheren Offizier
des Kongoſtaates Angeli Aus den Erklärungen Angelis geht hervordaß die Konge Regierung ſich erboten hat Jtalien ein Gebiet von

e die

r n be e bm Fl aächenraum in einer durch beiderſeitige Vereindaruug

Belgrad 5 Juni Wolff s Bur Das Gerücht von einer
krankung der Königin Draga beruht auf Erfindung Ebenſo iß
d daß ſich ein franzöſiſcher Leibkoch erſchoſſen habe ein ſolcher

exiſtiert überhaupt nicht Wahr iſt lediglich daß vor ungefähr einer Woche
ein bei Hofe bedienſteter Küchenjunge wegen einer Liebesaffaire mit einem
hieſigen Mädchen Selbſtmord beging

Konſtantinopel 5 Juni Meldung des Kl Der ameri
Botſchafter forderte unter Androhung des Abbruchs der
chen B r en von der Pforte die Bewilligung für eine wiſſen
amerike ſie Ex ion in das Euphrattal zwecks Vor

Myre 9

57undon 5 Juni Laff Bur Jn ttawa eingetroffene
der Kanadiſchen Pacific Eiſenbahn die von Montreal kommen

J Horn 4 Font 7über groß Feuersbrünſte die in einiger Entfernung von

T x J e n ver vOttawa die Getreidefelder verwüſten und immer weiter um ſich
Schlagholz vernichten Flug

ttawa getrieden wurde
rage von 90 Pfd

enden Feldern nag
der Stadt einen Brandſchaden im We

Sterling an Von überall her aus der Provinz Quebeck ſowie aus vielen

V v 4vo n n 9 r i an nen h J Jder Provinzen Ontario und Neu Braunſchweig werden Wald
mel Je

v Veni Unif 5 Juni Ag Havas Hier werden bereits Truppen

zuſammengezogen Die Marokkaner in e aya verbreiten die Nachricht
eine Schlacht gewonnen und ſich zum Kampfe mit den

Franzoſen Ein israelitiſcher Kaufmann der aus z gig entkommen iſt

berichtet daß die Einwohner der Oaſe große Vorbereitungen treffen und
Verſtärkungen erwarten

Newyork 5 Juni Wolff s Bur Ueber Neuengland ſowie
die Staaten New York und New Jerſey ziehen beſtändig Wolken von
Aſchenſtaub infolge der großen Walddrände die in vielen Teilen des

üten

Newyork 5 Juni Meldung des B Freiherr Speck
burg hat die Einladung zur Teilnahme an dem in Balti

1 r ſtattfind de npaerte rer 5 m15 Juni flatt findenden Sangerfent angenom Lrandent

J S Her er e M d ut und Freiherr v Siernburg werden in einer Loge dem Adend
konzert beiwohnen

Waſvington d Ju We jouverneur von
K w an a er J n nd er reerließ 9 t t inenU a d V Jdie Amerilaner zu Gunſten der notleidenden Bewohner

v Linnnngſe denen e M W v Gun per dvon Kwa von denen eine Mill ersnot l
d 9 J i f r nHalifax Nova Seotia 5 Ju olff s Bur Geſtern wurde

die kleine Stadt Musquaſh in Neu Braunſchweig durch einen Wald
n 9 n 4 ebrand zerſtört 200 Perſonen ſind obdachlos Zur Bekämpfung

d 9 z Kondt ar denndes Feuers iſt Hilfe nach dort entſandt worden

Montreal 5 Juni Wolff s Bur Die Waldbrände nehmen
ruhigende Ausdehnung an Die Verluſte ſind ſchwer Die
Pacifichahn hat den Verkehr anf einen Teil ihrer Strecken ein

ſtellen müſſen da die Brücken von den Flammen zerſtört ſind Die
Jntercolonialbahn hat den Zugverkehr zwiſchen Quebec und Montrea
ebenfalls einſielen müſſen

pegel

Waſſerſtände Am 4 Juni Weißenfels Oderpegel 2,54
Unterpegel 0,65 5 Juni Halle unterhalb 1,75
Trotha 4 2,03 4 Juni

4 0,33 Oberpegel 1,44 Dresden 1,64 Magde
Bernburg 4 0,90 Calbe Unter

94

2

a Fl 50 u 60 Pfg ron edliehem Geschmack t und grösster Bekömmlichkeit gut gelagerte Tischweine 5 r 0 75 u 100 Pig

von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und r Frische

Quanten tranko

Durch Kassakäuſe grosser Partien t renommiertesten

Produzenten und Bezng in Doppelwaggons sind wir um ca 509 billiger als die 257257 Weingutsbesitzer an der Mosel
und am Rhein Pro den in Originaldaschen auf Wunsch zum halbe 2 Freise

Prompter Versand nachauswarts bei grösseren C r 0 0WS eingross an ung

d

a

n h
e
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d x

es h

Ausverka
vegen Räumung des Lokeals

Die ohnehin schon sehr billigen Preise sind ganz bedeutend viele wäs auf die Hälfte der früheren
herabgesetzt und sind solche deutlich mit blauer Schrift auf den Etiketten vermerſt

6O0 Pfund n 95
Wo ſ Ca ſ Bisheriger r bedeutend

Unter anderem empfehle

Ein Pocten Hlusenhemden 50 lin Posten Stickereien 60

Stück Pfg Staek PfgDoppelstoff ca 4/2 Altr langin allen Farben und Weiten

kin Pogten Caschenkücher 65 kin Pogten Damenstrümpfe 35

Dizd Pfg Paar Pfgweiss Batist mit buntem Rand echt schwarz engl langEin Pogten Taschentücher 95 lin Pocten Normalhemden 125

i Dtzd Pfg Stück Pfgweiss Batist mit Hohlsaum gute haltbare Qualität
Ein Pogten Aausstandschürzen 50 in koten Normalbeinkleider 125

pt Pfgmit Latz und Träger Stück gute haltbare Qualität Stück

4000 Seil 150 kg
z Serio II 250 PfgVnte rröck e Il 350 Pfg

in Sorien ingoteit

hamburger Engros Lager
I ws

d

R

S T S r

d m S 3J S 2

Halle a S 6 Kleinschmieden 6 Halle a S
S Bitte mein Schaufenster zu beachten

I
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und Thür
Schaden i
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